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ibver Berhereligung aufgeflihrren MWelt- Gebiuded der wefentliche Gle-

genftand diefer vovtveflichen Wiffenfchaft und deven edle Enbywed iff,
daff wir daraus die Griffe deffen bemundern ber Diefe unendliche Menge von Licher aug
ber Finffernif pervovgeruffen, daf wiv dieBorslige der gncnfcb!tc{)m BVernunfe bavaug ey
Fennen, bdie ibren Schdpfer ausd den Creatuven ju begreiffen fabig iff, und daf niv bey
biefen Abmeffern dev Jeit auch die Krdafte unfers Berffandes abmeffen follen /48 wenn wiy
mebr denn durch einen von @Dtk felvff gecriebenen Sternfimdigen auf biefed gottlidye
Buuch der Weiheit und bdruck feiner prachtigen Majeftar su mercken in dey beiligen Dffen:
Babrung aufgemuntere werden 5 o Fann o8 ung um fo viel weniger befrembden wenn Wiy
wabrnebmen, wie ungeadhter dev unibermindlichen Schwicrigkeiten, die nodh bicfe Afire-
nomic 3u threr Crforfhung allenthaben degleiten, diefeltse benned) ibre unverdroffene Bey
ehrer noch big hicher erbalten, die ihrer doch gur Se't nicht uberdrufig worden, bie feine
Miihe fpaven, Feine Jeit und Gelegenbeit vorbey lajfen; wodurdh ihre edle Srernfentnif
nur ivgend einen Suwadhg exhalten finte; wennwiv mevcfgn mwie ein etngiger UmfFand am
Himmel der ung noch o gevinge gu fepn fheinet, alle Aufmertfamteit diefer Ajkronomo.
runt o febr befthafeiget, und wenn wir diefelben fehon sum Boraus dic erffaunlichffen An-
ftaten vorfebren feben, wenn fich nuv irgend eine Seltenbeit an den Geftivnen u dufern
theinet,

&cnn wir bie Affeonomie ald ein Gefhendt ded Himmeld, ald cine Sierde
DerMenfthen, und alg dag edelfic Gefchift Der Lernunft angufhen ha-
ben, die ung ju den erhabenffen Dingen, und felbft gum Sy fer foi= -
tet; wenn die Betrachtung eines von dev unendlichen Mlmadht flbfEin

Der Enbdywedt diefer wenigen Bldtter ijF fo wenig die unermeflichen Bemiihunge
diefer Sternfundigen gu recheferigen, afd ibrer Affronomie eine Lobrede ju balten, nup
eine eintige Beaebenbeit am Himm [, die fhon feit mehr alg 122 5ahren alle Affronomos
in ufmerflambeir gefefet iff ber Borivurf derfeiben. ~ So viele Jahre haben bereits ibren
Qaufvellendet, da Jeremias Horoccius ein beritbmeer Affronomus in Engelland dasd Glick
Batte cin befonderes Phanomenon ‘am Himmel ju entdecten, ven welpers ung die Stern:
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Hinbigen einbellig verfidhern, Daf baffelbe vorbin o lange bie MWelt gefanden nodh von
niemanben obferviret worben, und daf e8 von ber Jeit an nur dbenjenigen aufoehalien iffy
die ¢ cuft auf dad jutinfrige x76xfte Sabr, das wiv entgegen fehen, jum andern mabl
mwerden beobachen Eonnen.

Die Venud, bdie praditig glinsende himmlifhe Benusd, die wir fonff den Akend
und. Movgenftern ju nennen pflegen war 8, die bamablen a. 1639 den 24ten Novenbe,
. Gt. ihren feltnen Durchgang durc) die Sonnenfeheibe gehalten, den Horoccius Hey Li-
verpoole in Engelland gum erffen mabl wabrgenommen hat, und eben dicfe Venus iff o8
bie nunmebr im Anjuge begriffen iff, ibren abermabligen Durchiug durch;dic Sonne auf
den Sten Junii ded bevorfiehenden Jabres ju halten.” IBenn demnadh eine beviibmte Acaz
demie ber Wiffenfehaft ibre Beobachter big nad) dem Vorgebiivge der guten Hofnung, wie
ung die dffentlichen Nacyrichten melden, oder wie einige wollen, bis nadh den Grenpien
von Sudicn’ abfchicet, eine andeve aber Big nach den augerfen Grengen von dem nord=
Tichen Amevica und eine dritte big nach dem RNovben die ihrigen vevfendet, um dafelbff diefe
merkmiirbige Begebenbeit 3u beobachten s fo Ednnen wir ung dicfer Unternehmung fo wes
nig befremden laffen; daf wiv vielnehr Urfadhe haben den Aftronomis, fo ferne diefe Nach=
vichten nur Grund haben Glict ju winfhen, wenn fie fich durdh diefe Unftalten der widh=
tigffen Entbectungen ju erfreuen haben, und wenn fie nunmelr ihres verehrengmwivdigen
Halley billige Minfche in ihrer Erfillung fehen werden, (dbavon man in)A&, Erudit. Lipf,
von 1717 pag. 461 umfFindlich nachlefon fann)  Wir balten ung wenigffens verfichert,
baf diefe edle Sefellfchaften, deven vitbmlichen Bemihungen felbfF die Yfironomie vieled j1¢
perbanten hat, foldye Berfigungen vorfefren werde die bem Gegenftand gemaf find, den
man aug dicfer feltenen Begebenbeit ju ergrimden hoffer, und niemand wird anders fon=
nen a8 ihren Entdecfungen mit dev innigffen Begierde entgegen 3u feben.  Sff der Hims=
mel ibnen giinftig, fo find alle Winfthe de Uffronomorum evfiillet, und fie werden fich
dev ghictlichffen Erfinbungen ju verfprechen haken. Man wird in Unfehung der Pavalayis
ver Sonne, ibred wahren Abffandes von unfever Erde in halbe Durchmeffer derjelben,
ipre Grdffe, ibre Cccentricitat und dergl. bavon die Weiten und die Grdffen aller Plancten
abhangen aug aller lUngewifbeit geferet werben, davin wiv ung nodh ur Seit befinden,
man wird felbfE den wabhren Louf diefer Wenevid weit vichtiger beffimmen , "alg ed bigher
Bat gefchehen Eonnen, andern unbefchreiblichen RNugen, den die Himmel und Crdbefchrei-
bung davon u ermarten hat ju gefhweigen, und diefed iff eg fag ung Die gegrunbete
Hofnung madht, daff eine Furge Befchreibung dicfed feltenen Phanomini und deffen widh-
tigen Nupens in der Afronomie cinem genecigten Lefer nicht unangenehm feyn dlirfte,

Bielleicht wird man ung aber alfo gleich den Cinmurf madien mwollen: wie e ju
begreiﬁenefet)l, bie Coniunction eined Plancten mit der Sonne fchon fo vicle Fabre vop:
per anjutindigen, deffen vichigen Lauf man evft aug dev propheseiheten Crfdheinung su
erforfchen gedenfets fo wird ¢8 von nithen feyn, einige Griinde von bem Lauf bie-
fer Benerid, und einige obfervationed berihmeer Yffronomorum dAVON Vorlaufig anjus
wmerfen, Davaus bev vevmeinte Jreifel leicht Fann gehoben werden,
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DieBenttd bavon ieht dieSedeift, iff ein vunder und ditntler Edrper, fo fwie unfere
Grde, biealfo den fehdnen Glanig womit fie unfeve Augen vor ober nad) Aufgang der Sonney
Beffrablet nicht von ihe felber fondern von der Sonne entlehnet, und denfelben mitgutheilen.
Sie ninimt ihren Lauf in ibvemelliptifchen Kreife um die Sonne wifdhen unfever Erdiuget
und smwifchen dem Planeten Mevcurio in ciner Entfernung von der Sonne von etma fechiehen
taufend und neunbundert halbe Duvchmeffer der Erden und vollender denfelben beynabe in
224 Tagen und 17 St. folglich weit gefhivinder alg die Erde, langfamer aber ol Mer-
enviug ihren Lauf vollflihren, indem fene den ibrige um die Sonne, oder wie die FTydjo-
nicker gu fogen Belicben, die Sonne ihren Lauf um fie, erff in einem Fahr vollendet, Mer=
turiogd aber feine Jeife um dic Sonne fhon innerhald 175 Tagen und 22 St. amal juvict=
Teget.  MWie nun die Benus o wenig al8 dey Mevkuring ibre eigene Lichtfirahlen haben, fo .
gefchiehet 8 auch, bag fo oft ciner von diefen Planeten poifhen unfere Erde und der Sonne
in einer geraden Qinte ju fFeben Fomme derfelbe nicht nur feinen Schein ganglich verliehree
wie ed fich bey dent Mondben ercignet, wenn devfelbe in diefern Stanbe su fteben Fomine,
~fonbern auch der Planete muf fich alddenn al§ ein fhwavger und vunder Flecten auf der
Gonnenfdetbe reprafentiven und wegen beftandiger Bervegung fo wobl ded Planeten als
Der Sonne von einem Puncte ihrer Periphevie big jum andern fortsuricten fheinen, welde
’@f}"l(‘bcmuns die Aftronomi den Tranfitum Veneris £, Mercurii per. Solem i nennen
pflegen. :

Der Tronfitus Ded lesteven creignet fich dfterer ald dev exffern, megen feines ge-
{Hwinden Laufd in feiner cliptifhen Babhn, die v faff nodh ein mahl fo gefchroinde als
die Benus den ihrigen vollendet. Daber Fam cg auch, daf daman den Tranfitum Mer.
curii bereitd verfchicbene mablen gefehen, der Veneris aber nuv ein eingiges mabl in Euz
vopa fo lang die WBelt geffanden, wabrnebmen Fonnen.

Den riditigen Lauf dev Venug, ibres Knotensd und Hphelii, daraus man ibren
purdigang burch die Sonne bevechnen muf, balen die Sternfindigen Higher nodh nicht
fo genau evforfdhen Fonnen, alg dber obern Planeten, inbem die Dbfervationen von veys
fehicdenen Sabren, die man ju dem Ende anguffellen hat am figlichffen gefhehen miffen,
wenn der Planet enttweder in der Oppofitione odber in der Conjunctione mit der Sonne ju
fiehen Fommes die Venug aber im Gegenftande der Sonne nietitahlen ju feben iff, ibre
Sufammentunfte mit der Sonne hingegen nur bey Tage beobachtet werben Ednnen, daber
man fich auch auf die Difervationen unferer Borfahren die nodh dicfelben wegen unbes
Fandten Gebraudis dey Fern-Glafer fhledht anfiellen Ednnen in diefom Fall nicht ju verlafe
fen Bat, die auch daber den Tranfitum Veneris per Solem niemablen obferviven fnnens;
ben neuers hingegen baben gleichfalg bigher nodh die Strahleribrechungen und anderelim:
ftinde mebr viele Sreungen und Swepdentigkeiten vernyfacdhet, daber wan nodh nidht ded
erwinfchen Erfelgsd ibrer Bemitbungen theilhaftig werden fonnen.  Man bat jwar ends
Tich Mistel gefunbden durch andermeitige befchmwerliche und um theil Foffiabre Beobaditun:
gen den richtigen Qauf diefed Planeten gu exgrinden, doch flimmen die Rechnungen der
ftronomorum und die Tabellen die man davon verfertiget nods nicht fo genaw fiberein
al8 man fie winfdhet, fo daf wenn man den wabren Stand diefes Planeten am Hinmel
auf eine gegebene 3eit nach den verfthicdenen S%Eeﬂen bereghnot, fo aufert fich 6fte1§§ cin
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nilterfchieh ber pureifen, gror nue einige Minusen ausmacht, aber i Anfehung Der Quit
fehon ein merfliches berrdges,

Der Durdhgang der Venud durd) bie Sonne von 1639 wire efne Sweifel vag
- erioinfdhte Mistel den wahren Lauf diefed Planeten genauer qu beffimmen, wenn man nug
denfelten bamablen aud mehreren Gegenden des Erblodend, und in ciner [inacen Seit
Datee wabrnehmen Ednnen , al§ o witvklich gefehehen ift; ba Horroccius nnd W. Crabtriug
bepbe in Engelland der erfie bey Liverpool und ber anbere in Manchefter welche Dertet
nut 3/ nach der Langevon einander entfernet find, die eingigen in Curopa waren, die dad
Phanomenon beobaddeet haben, und dagu Fam nody, daf fie e8 nicht viel fber eine halbe
Stunde haben wabrnehmen énnen, nemlich nur von 3 Ubr und 19/ Nadmittagsd big
gegen 3 Ubr und 457 bes Abends weil ber Sonnen- lntergang gleich darauf erfolget ift,
oaber find andy ibre Berechnungen von bem gangen damabligen Tranfitu mebe muthmags
lich alé unwicberfpredhlich. . Edmundus Hallejus, Caffini, Phil de la Hire und anbere
berfithmte Affronomi haben nadher theild auf der Sufel S. Helena, thels auf Leranfaffung
ber Academie dev Wiffenfthaft ju Parid und in anbern Gegeuden der Welt bie genaueffen
Dbfervationen von dem Lauf diefes Planeten angeffellet, daraus audh die Carelinifthen und
FlamfEideifchen Tabellen in Engelland und bie de laHixifthen in Frantreich verfertiget wors
ben,  Shre Bevechnungen fHimmen auch in fo weit fiberein, daf unfer Tranfitus auf dent
6. Junii deg beverflehenden 1761ffen Sabred obnfehltar eintreffen miffe, nur in Anfehung
ber Stunden bed Taged wenn der Eintrit das Mittel und der Austeit der Venud aug dem
Disco ber Sonnen fidh eveignen foll findet fich ein m vFlicher Unterfeheid , imgleichen teil
bie erftern aug ihren Obfervationen gar gemuthmaffet, daf die Knoten det Venyg niche
gleich ben andern Planeten, fondern wie ded Menden ritctmares nadh der verfelrren Hphs
nung der himmlifchen Seichen forteacen, fo muf fich aud in Anfehung ber Breite deg Plas
neten yon dev (Z'cliptig bey feinem gubinftigen Tranficu ein Unterftheid zeigen,

Stady Halley Beredinung eveignet fich der Gintrit der Venus auf unfern Kfnigd:
Bevgifhen Horigont den 6. Junii des Morgens fehon um 3Uhr 43/ und §5/, ba bieVenug
in ber Nordofilichen Seite dev Sonnenfeheibe in einee” Novdlichen Breite von 1¢0 unb
14/ pon bem Vevticalbogen, und in 44 von der Ecliptick fiblicher Bieie ibren Gintrie
nime, Den wir bey heitever Himmel wobl beobachten werden Fonnen, weil tie Eonne um
biefe eit bepnabe den xyten © und die 3offel bev Imillinge erreidher, da auf unferm Hori
gont bamablen ihon nach 3% Ahr die Sonne aufpugehen pfleger,  Dev Planete riicket bay
puf nddh der Sitdwefilichen Scite bes Sonnencirfeld weiter fore, inben cr gu ber eit v
gangig iff, unb erveichet umm 7 UbY 18 und 20/ bed Morgens das Mittel feines Tranfieus,
ba ev nunmeheo eine fubliche Breite von der Eccliptict auf 4/ und g4 und von degy Ner=
ticalbogen wegen Sehiefe ber Ecliptic auf 230 ynd a8/ gewinnet, und weil fein fehein:
Japrer balbe Duvdmeffer ju der Jeit 6i§ gegen 37/ betrdat, fo fFeeidhet op bom spictelz

untt der GSonne nue ta 37 und 38/ Byeite vorley, bid er cadlidh um 1o whe £2¢ unp
40! Vorimittags in einer fiidlichen Breire von 47 und 20/ aus der mefflighen Seite ey

Sonne feinen Austrit nime, und fich augd ihrem disco gomlich verliehret, 1ind ba er affy
porhindgs Yme eined Abendifevng vervichrer, nunmehr cin Morgenglern ju werben anflngt,

©o




7,

©o viditig nun andh Torfen die Halleyfehen Oblervationes in andern bergleichen

Killen mit pem wabren Lauf ded Himmels eintreffen, mit o meniger Suverlafigheit fann
uns audy diefor unvergleichlicdhe Obfervator felbf die genaue 3eit bicfed Phanomeni , die
wabre Lange und Beeite diefes Planeten bey feinem Gin-1nd Auserie aug ver Sonne
verfichern, und mwiv wollen audy nientanden vathen, daf er feine Begierde Diefes mwelthe:
vithmte Phinomenon mit anufehen, ju begnitgen evff big auf 1o Ubr audfesse, derin ¢
Eonte i in feiner Hofnung feblfchlagen, nach dey Rechnung ded berfihmten de la Hire,
deffen Aftronomifhe Tabellen die Sternfindigen fonff fur unverbefferlich befinden, ditvfee
auf unferm Mevidian um 10 by jo wobl um 7 1hr nichtd mebr 3u feben feys, RNach |
diefen Tabellen foll der Eintrit der Venug auf unfeen Hovigont {dhon den sgeh Sunii peg
Abends um 10 Ubr 24/ und 19/ fich ereignen, den wir alfo nicht feben mwerben Fonnen,
weil die Sonne beveits bamablunter unferm Hoviont frehet, Do Mittel Diefed Tranfi-
tus erfolget darauf um 2 Ubr 16’ und 21/ nach Mitternache, und der Yudtrit Hen Gten
Sunii ded Morgens um 6 ubr 22/ und 36/ da wir alfo Has Phanomenon nur 2 Stunbden
48/ und 6/ lang werden gefeben haben. &3 findet fich and) jwifchen diefen beyden Be.
rechnungen in Anfehing der Daner dHeg ganfien Tranfitus, in Anfehung der Lange und dey
Breite der Venug bey ihrer Coniunion mit ey Gonne cin Fleiner Unterfdheid; allein
eben biefes iff e8 was man aug diefemn Tranfitu gu eefabren hoffer,  Man wivd nebmlich
die 2ange und Breite des Planeten, von der Ccliptict um diefe Jeit mit derjenigen vers
gleichen, wie fie 1639 beobachret worden, und daraus wird man o wob! den richtigen Lauf
- e Planeten felbfE ald feineg Apbelii und Dradhenhaupts genauer beffimmen innen, wie
aus folgenbem mit mehrevem wird ju eefeben fepn,  Sndeffew thur dag jur Sacse nidhis,
man mag dicfe oder jene Berechnung annebmen, fo muf doch dag Phanomenon auf be-
fagten Tag unfehlbar eintreffen, und wag dag mercEwiirbigffe babey iff, man wivd daffelbe
faff in allen Theilen der bewobnten DWelt, befonders auf per nordlichen Sphave) wo nicht
ganf doch ein Iheil dbavon fehen Edunen ) daber o auch dic erniinfthee Gelegenbeit {epn
wird, bad was man davau 8 fidiety gu ergrunden. m fich nun diefe Begebenbeit dentlichep
vorgufellen, befchreibe man in emen ganfen gircfc!bogenzgurd)mcffcr bergeffalt , baf
e eine Vevtical in demfelben su fieben Fomme, und pep andere it bem erfferen cinen
aB(ncfelvpn etma 20° und 20/ am Centro beg Civelg madet, und daf die oberffe RNeigung
nach der linfen und die unterfle nach ver vechten Seite deg Civkeld gerichtet ey,  Man theife
den Levtical Diameter in 3y Scrupel.ein, nehmlich in fo viel Zheile) al8 der fcheinbahre
Durchmeffer der Sonne amablen Secunden bat, und giehe aug dem 4ten Serupel untey
Hem ﬂ)tittclpun'ct Des Cirfeld eine Gebne, bie mit dem-andern Durhimeffer: pavaliel laufet;
fo Tan diefer Cirfelbogen die Sonnenfeheibe felbfF, der Bertival-Dianeter aber den BVevtis
calbogen, den fich ber Obfervator aud feniem Senith durch den Mittelpuncte der Sonie
cinbildet) vorfiellen.  Der andere Durchme(fer aber with die Ecliptict, und bie Gebne,
wird dieBabn angeigen, davaufder Planet die Sonnenfeheibe burdiwandert,  Man theile
ferner die Sebne mit eben Henfelben Scrupeln ein, dbavon der Durchmeffey 3y at, und
taffe auf Diefelbe aug e Gentro deg Circel eine Perpendictifarfinie fallen , ‘% werden
4 dergleichen Scrupel quf der Sehne eine Gtunbde, und folglich alfe Scrupel Jufammen
genommen, bie gange Jeit atgeigen; bie det Planete aufdet Sonnenfepeipe ubringen wird,
imgleidyen wird bev unterffe Punce o Hie @ebne die. Beripherie deg  ipcteld {chneidet,
den Dve bey Sonne beflimmen, wo pey Planere feinen €inse nimme, der andere Punckt
in
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in ber Sehne worauf die Peryendicularlinie ftehee, with angeigen -aso f
Tranfitas g fchiehet, und endlich dag obere @nbcbber, Sebne mirbg den 925 i%ﬁffe[u tr)veg
Der Austrit ted Planeten aug dem Disco der Sonne erfolget.  Dad Phanomenoy felbfF gu
beobadyten wivd man fich aller der BVortheile bedienen Ednnen, deren man fich bey Obfer-
vatien der Gonnenflecten ju dedienen pflegt, und davon man in den Affronomifhen Schrif:
ten eine ausfithrliche Untereifung findet/befonders wird may fich der mit Microntetrig vers
febene Fernglafer febr gut ju Nuge machen, modurd) man alleg aufg genauefte wird wabr:
nehmen Eonnen.

E3 ifF aber feidit su evadhten, bag e8 nicht cin bloffes Anfhaven diefer Seltens
beit, ober cine fenchtlofe Crgdslichreit an derfelden iff welche bie Aftronomog nach det
entlegenfien Gegendent der MWelt Iocket; noch vielweniger wirh man aug dem 7 wag bigher
angefiibre iff, evfehen f:Snngn, baf der Entgmect derfelben fey ) von diefer Begebenheit Yu-
gengeigen abgugeben, um die propheseihten Gliickecligteiten und guten €infliiffe, die ung
die Aftrologi von Ddiefer begliictten Sonfunction aus bder Sterndeutefunft s verfitndigen
beliebery su beftatigen.  Jhre edle Friebe find uns fifion aus mehy bergleichen nffalten
bey Himlifchen Begebenheiten wviel ju offenbar, alg daf mwir ibnen diefes jur Laff legen
folten, und man iff ibnen fthon den verbindlidhffen Danct fthuldig, wenn bdiefelbe auch ey
ibren jegigen Unternehmungen Feine andeve Abficht bitten, alg die Grdffe ber Sonnens
Parallayis baraus ju erforfhen, bzemanbiﬁbcramar;uerfabren gemwiinfehet, aber noch nicht
erfabren Ednnen,

Db nun jmar die Mathematicter e8 noch niche iy gut befunden von Gadien
gu peden, obne fich vorber davitber ju erfldren, movon fie gu peden gedencten, fo hat man
e bod) bier fiir nberfiifig erachtetcine umftandliche Befchreibung von diefer Gonnen:
Parallare mitgucheilen, weil man folde Lefer voraus feiet, Denen biefe unfehuldbige HWe-
neanung nod nidyt fo fivheerlich vorgefonmen , daf fie fich daburch batten abfchrecten
Taffen, gus Aftronomifchen Schriften su evlernen, twas man dadurd) verfiche,  Mianmwird
guch in unfered o beliecbten alg  Hodigelabhreen Herrn Ober- Hoforedigers und Con-
fiftorial:Raths, ded Heren D. und Prof, Langhanfen Hodwiirden, Diflertatione Mathema-
tica de Parailaxidievon Denenfelben 1716 den 18ten Junii ier Sffentlichgebalten worben,
niche nug ¢ine ausfubrlide Befthrejonng der Parallagium, fondern audh die beffén Mietho-
den biefelben 3u obferviven, nachlefen Ednnen.  Und da man felbff inden biefigen Calen=
bern pon 3 Jabhren ber cine Befchreibung biefer Parallaxis binten bepgefiiget finbet, fo
Begniiget man fidh bier nur it jeigen, wic man aus dem bevorffehenden ihanomeno bie:
felbe gu evforfchen gedenclet,

] Bigher hat man fich bemiibet die Erdffe der Gonnen-Parallare aug den Offey-
wationen Ded Martts und deffon Varallaris nach Casfini Anmweifung ju erforfchen, f. 9vol:
fens Auf. @r. der Afivon, §. 541 1. f, wie auch erftgedache Differt. pag. 25 Probl. VII,
Man hat aber doch feinen Endrmect baburd) noch nicht erveichen Esnnen, nejchesd daraug
evbellet, meil man aus diefer Obferyvation die Parallaxe det Sonne o fein tofunden ) bag
man daraug fehlieffen mitffe: Genn die Sonne uns am nddjien fiche , biefelbe doch un=
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endlith weit von ung entfernet fey, folglich miffe diefelbe wenn fie i mittlern Stanbde und
noch mehty wenn fie am weitefen von unferer Grde iff , nodh) meitdr als unendlich meit
von ung entfernet fepn, welches ungercine iff,

Anno 1676 aber ,ﬁld‘gc Halley Diefelbe aug dem Tranfitn Mercurii per Solem,
ben cr auf ber Jnfel St Helend beobachtete qu beflimmen , allein weil e den Unterfcheid
der bepden Pavallayium Mercuriict Solis febr geving befunden, fo fonte et daraus gleich:
falgmiches guverlagiges hevaus bringen, f. Ada crud. von X717, Pag. 463. 1nd ebess
deraleichen Sdywierigeiten, die fich bey Dergleichen Oblervationibus allentbalben Hervor
thun, find nodh die Urfachen, daf die Affronomi in Anfehung dicfer Sonnen=Pavallaye
noch nicht vecht cinig find, und daf man nicht obne Migvergnugen feben muf, mie einige
Dicefelbe auf 20, andere auf 16, noth anvere auf 1o, und nodh andere nup auf 6/ fegen,

Dicfen Jrrungen foll nun Hinftig auf einmapl, abgeholfen werben, wenn die
Hbfervationeg des bevorffehenden Tranficus Veneris glitctlich von ffatten geben witrden,
Man fese, ef begebe fich um Liefe Seit ein Dbfervator nach dem nordlichen America, etwa
nach der Hudfons Bay, an einem Ovt, der von unferer Mittagélinie 7 St. nach Weffen
gu entfernst iff, und 560 Pobibihe hat, bas Phinomencn DafelbfE su beobachten, Wenn
e nun auf unfern Nievidian alleg fo mwie die Halleifchen Berechnungen ausweifern, witrHich
eintreffen witrde, fo mug der in AmeritatenGintrit terZenus fehonben seenSunii degNYbends
um g hr und 44/ wabrnehnien, dag Medium Tranfitus, weldhes bey it 12 Uhr und
X8 in der Nacht eintrift) wivd er pwar nidie fehen,, hingegen wird er wicderum bey Yuf:
gang der Sonne des folgenden Gten Junii der fich dovten um diefe Jeit fehon gegen 3 ube
aufert, die BVenus nodh in der Sonnenfcheibe feben, und ibren Austeir big 31Ubr und 43!
abwarten Fonnen.

Gefest nun aber derfilbe wird den Eintvie der Venus fdon umg by und g0/
den sten Funii des AbendS und ibren Austrit den Gen deg Veorgens um 3 Uhr und -/
wahrachmen, und alfo die gange Dauer des Phanomen; auf 7 Stunben und 27/ berechnen
Ednnen; in welchen die Venug in der Gonnenfeheibe fich vermeilet bat, ba wir hingegen
auf unferm Horvizont diefelbe nicht langer als 7 St, 8/ und 41/ in ber Sonne fehen fyep-
veny bafi alfo den Nord-Ameritanern das Phanomenon um 18/ und 19/ in ber Seir [inger
alg Bey ung evfcheinen wird; fo wird man nun darans den vidhtigen SDE machen Fon-
nen, daff ba die Strablen - Brechnungen diefen Unterftheid in Her Samer dey Seit dag Tran-
fitus gwifchen ung und den Amerifanern nicht verurfachet baben Eonien, indem man durdy
vicle Obfervationes in Erfabrung gebracht, daf wenn die Benug unfever Erde amnddhffen
fiebet, fich niemablen ein merElicher Unterfcheit goifchen ibr nnd der Sonnen in Anfehung
ibrer Hoben, wegen der Refradtion der Strablen quffert, mithin ¥éine andere Hrfache vor-
banben fey, afg daf; die Parallare dev Venus von der Sonne ibren Tranfirum jenen pey:
Ianaert und ung verfiivset habe,  Denn fo bringe ¢8 die Natur der Pavallaris mit fich:
wenn eint Phanomenon fiber dem Horigont erfheint, o wird baffelbe vermdge feiner Javals
Tare von den Beobachtern auf der berfidche der €rden niedriger gefehen, alg ef aus demm
Eentro dev Erden Datte wabrgenommen mcrchn; mifien,  Da nun die Venug Ffurg oy if:
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vem Gintritee in den Sontnen-Civclel und Curopgier nicbriger, und deén Arevifanern hober,
alg die Sonne flehen wird, und dag aud) die Parallaxe ber Benud jut ber Jeit , wenn fie
anfever Erde am ndchfien ﬁe{)ct, viel groffer als der Sonne fepn mirffe, vevmittelf dey wiv
die Venud nodh niedriger ald ihven wabren Stand und alfo nody tiefer al8 die Sonne, da
Bingegen fene diefelbe gleichfald nicdriger aug ibren wabren Stand und alfo naber dep
Sonne fehen werden, Dabier wivd audd diefe Pavallay den Eintrit der Venusd ihnen be=
fehleinigen, und ung verlingern; Hingegen wird Die Benus bep ihrem Ausdtrit aug dem
Disco der Gonnen {0 wobl und alg den Amerifancrn hober ald dag Centrum der Seonne
fiehen, o muf jwar ihre Pavallapr weldhe diefelbe nach dent Hovigont exniedriget, forwehl
ans ol den merifanern den Yusdtrit verlangern, mweil aber devfetbe bey ung erft gegen
TX 1HE und an der Hubdfond Bay fhon _gegen 3 Ubr Movgens fich eveignet, und alfo ey
ibnen bie Pavallay faft Hovigontal, da fie hingegen bey ung fhon um einn mevfliched ¥leis
ner fepn wird, daber muf auch der Ausevit dev Venus ihnen fpater und ung friher erfcheio
nen.  G8 fep nun die Hovizontalpavallay ber Benus von der Erden 43 und ber Sonne
12!/ wic bigher von den Uffronomié aus wahrftheinlichen Grimden angenommen iff, @
wird der YParallaye der Benug von der Sonne, oder die Diffevens dev bepden Pavallayium
a1/ feyn.  SWenn nun die Venus auf ibvem damabligen rickgingigen Durchiuge durch
bie Gonne int ciner Stunbde auf der Ecliptict 3/ und 8+ ber Lange nach guritcleget, wie
die Uffronomifchen Bevechnmgen diefed andmweifen; fo wird diefelbein einer Jeit von 7l und
47/ einen Bogen der Ecliptick von 317 forteiicten, und daber muf anc der Eintrit dee
Wenus, wenn devfelbe fich nicht weit vom Horigont ereignet um 7/ unbd 49/ Jeit entiwedes
fuither ober fpdter von der Dberfidche der; Evden Jgefehien werden , alg derfelbe aug bem
Eentro der Erden hatte wabrgenonmen werden Fonnen, nachdem nemlich die Lenug ent:
yoeber niebriger ober hiher alg bic Sonne bep threm Eintrit Fehet, mithin wird der Obs
fervator an der Hudfons Bay dem bie Venus faff am Horigont, und hoher alg die Sonne
exftheinet, ihren Gintrit um 7/ und 49 fritber, ba wir hingegen denfellien um fo viel Jeit
fodter al8 aus dem Centro ber Grden werben wahrnepmen miffen , weil unsd die Benug
gleichfals am Horigont doch niedriger ald bie Senne erftheinet.  Run folte grwar der b=
fervator den Eintrit um 15/ und 38" ebher ald wir beobachten, meil 2 mahl 7/ und 49/ {o
wicl betragen s allein weil theils die Sonne in fo viel Seit bey und gegen 2 Grad hober
aach dem Meridian geriicet; da bie Parallay fhon vervingere wivd , und Hey Dbfervator
foroodl bey ung alg in Umerifa ben Cintrit nidht cigentlich im  Hovijont fondern enwas
Bdher w feben beFomme, theild weil aud) unter §6° Polhshe die Horijontal-Patallay dew
@4nge nicht fo grof alé bey ung fepn Fann, fo miffen von den 15’ und 387 13 abgese:
gen werden, 1ind bleiben demnadh nur nod 14’ fbrig, in der Jeit dev Dbfervator in Ame:
vica den Gintrit der Benus friber ald wit wird wabrnehmen mitffen. Hingegen 1wird ep
ven Austvit des Planeten qug der Sonne umm 7/ und 49/ foater a3 aug dem Centro der
Erden fehen, da wic denfelben nur wm 224 fpdrer werben Leobacbien, weil nng dey Yug-
srit evff gegen X1 e erfcheinet, ba Die Paralax nidht mebhy fo groff a8 am Hovijone iff,
aithin wird der Obfervator den Huserit um 4/ und 201/ fpater, und alfo bie gange Dauey
ber Jeit b gegen I8/ und 20 Lmger ol§ wiv wahrnehmer. Darvaug wird man nun die
Differens ber beyben Parallaxium Hey Sonne unb dev Venug genau Levechnen Finnen,
Denk




IX
Dyenty e groffer der Anterfdeid in Dey Dauct ey Seit bed Tranfirus jvifchen ung und

besy Dbfervatore in America gefunben wicd, je grofier witd auch die Differen der Paralz
{apitn fepn; und. je gringer bicfe ifF, defto Fleiner with augh der Unterfcheid der Dauet ed

Phanomeni fepn,

soen fo wied o6 fich audh verbalten; wenn dad ghanomenon ; nach dew
de Ja Hirifthen Bevechungen eintreffen folte, wenn man nuv daffelbe aus foldhen 2 Stanz
den ber Erdflade wird walrgenominen Baben, die dev Range nach etrwa 9o° von cinandber
entfernat find, und aus deved gepden man fowobl den  Einzald Yuggang deg Tranfitus
wil’D‘L‘CD’JQd)tCﬂ fonnen. 9i(8 3. &, wenn ter eine Obfervator um blcfe SCit in Siberien
efiod an dem Dby Flufy und dev andre in S3land fich befande fo-mird Der erffeve, wenn
diefe de la Hirifdbe Zabellen mit Dem Lauf deg Planeten fibereinffimmen, den Durdigang
Der BVenus den 6N Sunii von ohngefehr 3 Uhr an,y big gegen 1O Ubr Des Morgens
ganf ooferwiven oo det andere nue-den Eintrit den §ten ded 9pendd und den Augtrite
Den Gten Ted Morgend wird fehen Edunen.  Hingegen wird diefer die Daner der Seity in
soelcher fich Dev Pfanet in dem Disco ber Gonne verweiler hat anf 18’ [anger berechnen
gonnen, al8 diefelbe dev evffere wietlich wabrgenonimen pat. Da wird nun_ abermabl
fein anberer Grund angegeben werben Fonnen, alg daf die Differens der Pavallayinmden
Tranfitum diefen verldngert; und jenen perkirget habe, Da man nun i der 3eit {0
woh!l den {cheinbahren Durchmefer ber Sonne al8 der Venus, wicaud ibren Horarium
wic viel nemlich der Planet in diefer Jeit in einer Gtunde auf der Ecliptict fortviicet,
theild aud diefer Dbfervation felbft, theils aus andern untriiglichen Aftronomifchen Be-
vechnungen erfabren tann, fo fann e8 auch nidt fchwer fallen aug dem gefundenen Ho-
rario ben Bogen der Eclipsict ju beftimmen, welchen der Planet um diefe Reit in 1 Miz
guten puichlaufe. Die Halfte nun dicfed %cgcyé wird die Diffevens .bicfgr Pavallapium
fepn,  Ulke biefe Berechnungen aber Pier anjufibren, wurde ju weitlanftig feyns daher
man Diefelbe um ben Qefer nicht befd;merhcb su fallen,, billig tibergebhet’, und Begniigt fich
aue noch §u geigen; wie man aug diefem Tranfitu die Grdfe der Sonnen Parvakay {elbt
ausfinbig madden mwerbe,

Denn damit iff noch nicht8 audgerichtet, Daff man die Differens der Parallayinm
weifi, davausd man nod auf die Parallaves felbff niche feplicfen Fanny daber wird man eé
Bey Diefen Dbferwationen aflein nicht betwenbden lafen, fondern nod) auf niehrere Beobach:
tungen bedadt fevn mifen. Gefept nun aber, eg befinden fich ey Obfervatores in
Afien unter einer Mittagslinie, wo die Conjunétion deg Planeten mit dey Sonne unter
pevfelben fich eveignet, und der eine Dbferivator diefelbe nabe dem Iropico Cancri obn=

¢febr 220 latitudinis, al8 3. ©. auf ber Kiffe von Malabar, und dev anbere in einem Paz
vallel Givetel, etwa 6C° Pohlhdbe obferviven wird, Toul nun diefe bepde Beobadhter
qnter einem Meridian obferviven, fo werden fie beyde den Tranfitum gané, und 3 gleic
den Gtunden des Tages wabrnehnien, beybe werden die Qange der Jeit, pdEr dic MWahre
teg Tranfitus faf gleich bemerfen,, und bepde werden pas Phanomenon in Anfehung feiz -
ner Dauer fo befinden, alf wenn fic ¢8 aug des Mitselpuncht der Erden beobachtet btz

wn, et jweil ibuen die Conjunition im Mcgdiﬂﬂ evfeeinet, und jwifthen berfelben
D 2 unb
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und bem Medio Tranfitus Fein mevFlicher {nter{eheid feyn Wird, fo witd audy Geyben die
Sonne bey dem Ein-und Yustrit dev BVenug gleichmeit von ihrey Mittagslinie wegfiehen,
und daber auch die Pavallay der Venus fo wobl ey ibrer Immerfion a8 Emerfion bep=
den gleich grof feyn, demnach wird diefe Pavallar dem Eintrit der Venug Bepden um {o
viel Jeit verfiivgen, al§ fie ibnen den Anstvi verlingern wird; dabher werden diefe D=
fevivatores die Dauer deg Sranfitus fo grof befinden, al8 wenn fic aus dem Centro pep
Erden beobacheet hacten,  Sur in Anfebung der Bueite der Venug von ber Cliptice
werden Ddiefe Beobadhter einen nidht geringen Unterfcheid bemercen, Der evfte inIndien,
Der unter 220 latitudinis obfervivet, und folglich in der Conjun&ion feine Pavallay meder
der Lange nodh der Breite baben Fann, weil fie uner feinem Mevidian fich ereignet, wird
die wabre Breite, oder fo wie fic ausd dem Centro der Erden gefeben ird, obferviren,
bingegen der anbere ber unter 6ce latitudinis obfervivet, mwivd dicfelbe mehr pdey wenigey
Befinden, nachvem der Planet bey feiner Conjun&ion fidlich eder nordlich ffeben wivp.
Da man nun aus der Parallay der Breite auch bie Pavallay der Lange berechnen fanng
fo wird man auch die Parallay der BVenug felbfE finben Ednnen, und da aug dep erffen Dbs
feevation bie Diffevens der Pavallarium der Sonne und et Benus gefunden worden, fo
wird andy die Pavallay der Sonne leicht augsumadhen fepn, welche man fuchet. Hbper
nod anderd, der Dbfervator nale dent Zropico, wird den Ginerit dey Benug, die Cone
junéion 1und die Jeit, die dagwifthen verflofen, genau Semerfen, und tweil ibm Doy Horas
rius dey Benus befandt iff, fo Ean er die angemerFte Seit in einem Bogen der Ccliptict er-
wandler; der ihm ben Elongations Winctel, oder den Winekel an dey Erbe, mwie manihn
g nennen pflegt, wie grog nebmlich derfelbe Ley demn Gintrit dey Benus gemwefen, genatier
beffimmen, den er vorbin durdy feine Obfervation bey dem Eintrite der Venug gleichfalg
gefunden bats weil ibm nun der Ore per Gonne in der Ecliptict bekande iff, fo weif ev
aud) den Angulum Commutationis ober den Tinckel an ber Gonne wie andh die Paral
lexin Orbis, unbd folglich die Berhdltnifie der Entfernungen der Benudund dey Sonnevon
ber Erden wie fie damahls erfihienen, indem diefe fih fo gegen einanber wie die Sinus
der Parallaxis orbis und He§ Commutationis Winckel verpalten,
weper in verfhiedener Weite von dey GErpe entfe
tes, und Diefe micbcrugt o wie ihre Entfernunge i ; 5 fo fan man
auch daraus die Berhaltnife der Parallavium ey Benerid und der Sonne leicht finden,
und da nun-icderum die Differens der Pavallavium aus per vorigen Dbfervation gefunz
ben worden, o wird man auch die Sonnen Parallare felbfE ohne Mithe entbecten Fonnen,
€3 fey die Parallaye der Sonne —x der Venug =y, bie gefunbdene Diffeven der Payal-
foyium=—cund x: y—a: b; fo with y=xTc=xb:a und c—=(xb!a)—x—bia—

L x folglich wird c; (% L I>_—_—ac: b—a=— x — e gefudten Parallar der Sonne,

dBievicl e3 aber ben Yffronomen darum ju thun iff, die Brdffe diefer Sonnens
Pavallaye genatt 3t exforfchen, Fanm nur folgender Umfand fcbon cin mebrereg Qicht da-
von geben.  TWenn diefe Parallare der Sopnne 12/ grofiy wie diefelle bigher von viclesy
Afieonomid angenommen iffs fo seiget bie Trigonometrifhe Berednung, daf algbenn die
Sonne nad ihrem Corperlichen Snpase 465, 484 mabl grdffer, alg unfere Grde, und

ba&t

S —




S ——

- e

I3
baf ihre mittlere Enefernung von derfelben 14, 780, 0co, deutfehe Meilen, feyn mitfe;
ba§ nadh) dem copernicanijchen Welt-Gebaude die Erde und wiv mit ihr jabelich eine Reife
von nichtd mebr, alg 02, 818, 400, Und taglich eine von 281, 694 deutfche Meilen um .
die Sonne uriictlegen, obne Daf wir ed im gevingften mevcfen.  Sff nun aber diefe Son-
nen-Parallaye nup 10/ fo muf der Corperliche Inhale der Sonnen fhon um gog, 357
mab! gedffer alg unfeve Erde, undihre Diftant von derfelben 177, 740, 000 deutfehe Meilen
feyns fo vollet bie Erde und wiv mit ihr jdhrlich eine Bahn von 111, 407, 20 und tig:
Tich eine von 305, 225 beutfche Meilen um die Sonne; und fo madhen nur 2/ Differeny
in ber Parallaye, einen Unterfcheid, in Anfehung des Corperlichen Fnhaltd der Sonne
338/ 873 corperliche Grdffe der Crd-Rugel, in Anfehung ihrer Ensfernung von unfever
Grde 2, 960, 000, in Anfebung der jabrlichen Bewegung unfever Erde s, 588, oound
in Anfehung ibrer taglichen Bewegung 23, §3I deutfche Meilen.  Und wie, wenn iman
ung aug dem sutiinftigen Tranfitn der Venus entdecken folite, Daf die Sonnen-Parallape
nuy 6/ fey wie de la Hire niche opne Grund vorgiebt, wie grogiff algdenn unfere Sonne?
wie weit ibre Entfernung von unferer Erde, wie fohnell find nunnufere Tagereifen, wenn
wir fie gleich nicht mevefen, wie weit wird nun die Meffchnur ausd unfever Erde bHid jum
Sgupiter und big gum Saturnug gegogen werden miiffen, wenn fie am weiteften von
ung find2  IWie grof find nun nicht jene fehimmernde Lichter, die nodh Fein finnveicher Ars
dhimeded durchmeffen, und Fein fharffichtiger RNewton fiberfehen tonnen? So grof iff mun
pad Gebaubde; davinnen wir ung befindeny wie grof iff nun der Baumeifter felbff! — Mas
chen etwa fehon diefe entfelichen Weiten den gangen Grundrif diefed Gebaudes aus?
Sind etwa diefe allen Begrif uberfieigende Cntfernungen fhon die Grenten ded Gebietd
unferd emigen Behervfchers? Nein, man verfichert ung, daf dicfed alled, mwas unsg fo
groff ju feyn fheinet, nur a8 ein mathematifcher P ncte gegendas grensilofe Reich unfers
unendlichen Monarchen angufeben iff, und wenn gleich gange Heeve der Planeren-TWelten,
wie fich ein gotefeliger Sterntundiger ausdriictet, verlobren gingen, fo witede ihy Ber:
[uff Faum cine leeve Stelle verurfachen.  Und dag iff alled, was man ung von dem grof:
fen Werke bed Jehova fagen Fan.  Um auf unfere Sonnen-Parallare wicder g Fommen,
fo evbellet fchon davaus, daf ed den Afironomen niche gleichgiiti fepn Lan, wiegrof die:
felbe fey.  SSfE ibnen diefe befannt, fo fann ihnen nicht nur die Diffans der Sonne von
per €ude, nicht nuv ihre Groffe felbff, fondernaud die Groffen und Weiten alley Planeten,
fomwobl von unferer Erde al8 von der Sonne in balbe Durchmefer der Evden, nidht un-
Befannt fepn, weil man beveits ibre Cuefernungen in foldhe Theile gefunbden, alg der hals
Be eccentrifthe Diameter 100, 000 bat.  Nidhts aber wivd o leidht feyn, alf die mittlere
Beweging dicfed Plangten , feined Nodi und Apbhelii und folglich feine wahre Bewegung
aud dicfem Tvanfitu ju erfahren. Man wird nur feine Confunction und deven Breite
genau beobadheen, weldhes dicjenigen amfuglichfen werden thun Ednnen, in deven Meriz
dian die Conjunction gefhicht, fo wird man audh den wabren und mittlern Stand die=
fee Benud in ibver Babn, mwie dicfelbe nemlich aug der Senne gefehen. wird, genau bes
rechnen, und mit ibvem Stande, wie, diefelbe 1739 ben 24fFfen November befunten wor-
den, vergleichen Ednnen, davaus wird man die Bewegungen diefer Benug, ibred Nodi
und Uphelii, fo wie dev obeven Planeten befimmen,  Wie ermiinfcht wivd nun diefes Phi-
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aomenon audh denen Fomnien, die bie Diffants hrer Mittagdlinien wiffen wollen.  MWenn
aur ciner dem andern die Jeit deg Cintrictd, ober nur der Confunctien, ober des Yugs
erited Der Benug, und noch mehr, wenn e ihin die gange Daucy bed Iranfitug wird ges
nau Beffimmen tonnen, und ber andeve wird biefelbe mit ftiney obfervirten Seit vcrg['ci:
dhen, bie Differensen, welde etwa die Povallare oder bie Strabl - Brechungen veyurs
fachen Fdnnten, nach den Lagen der Devter eneweder abgichen obey Hingufligen, und bdie
Bemsevfte 3eit in den Seit=Civkel perwandeln, fo haben fie bie gefuchte Diffans ihrer Devs
ter. Nidht weniger wird man aug diefer Begebenpeic die Leiten gmeper Oerter in Anfes
Dung ifver Breite, und viellcicht felbfEidie Figur unfever Erbe befimmen hnnen, wie
Ddrfel ein Prediger in Planen im Boigtlande nicht ohne Grund muthmafes. Do wie
eilen mnmeby sum Befchluffe, um nicht ju fcheinen unsg von dem Enditecte-diefer furfien
9(0handlung mit der Sonne entfernt ju haben, Man wird fdhon aug dem %euigﬁn,
was aefagt iff, Die Wichtigeit diefes Phanomeni evfehen, und wie die Affronomi die ge:
gegrinbeteffen Uefachen baben, aud) nue in Hofaung, daffelbe Leobacheen ju Ednnen, die
entfernfen Gegenden bev MWelt dagu aufjufuchen, und daf um fo viel mehr, ta fie nidht
mele die-geringfte Hofnung dagu haben, diefe wichtige Begebenbeit fo bald wieder ju fehen,
Swar wird dicfelle 1769 ben 3ten Junii n, St wiederum erfiheinen, aber o geringe,
daf bie Venud nurifaurn den auerfien RNand dey Sounenfheibe voeley ffreifen wird, und
pon der Reit an wird fie nicht ehey wiedey Fommen, 4l bis 1874 den 7ten December,
fo fange aber feine Dbfervations auginfegen wird man fhwerlich jemanden beveben fon:
nen.  Man wird aber aud) dacaus erfehen, daf diejenigen die ben Yffronomis die Kiffe
her anten Hofnung in Vorfhlag gebracht, dafelbft Dag Phanomenon gu obfervivcn, noch
qnicht Den rechten Ort getroffen haben,  Man wird dafelbfF unfern Tranfitum nicht beffes:
alé auf unfern Horigont wabrnehnien anncp, fa wenn deefelbe nach den de la Hirifthen
Herednungen eintveffen folte, fo wivd man ihn dovten nidhteinmabl ju feben Lefommen,
&4 Daben alfo diefe guten Gonner nidhe bedacht, taf man anf bem Capo MWintce habe,
wenn wiv Hiew den Sommer haben, und daf im Winter die Tage Firker und die Nadhee
Yanger find.  Ein jeder mird vielmebr mit Halley die Affrononos nody weiter verfeser ju
fehen wimfhen, ald 3. €. in Bengalen, Pondichery, Siam, Batavia, Pecting 2¢. dag find
unfers Eradtens die eemunfditen Oevter guy Beobachtung diefer Begebenheit, wm den
ermwiinfchten Enbgmect jut cr;eﬁcf)en. o werben nun endlich mande Streitigkeiten auch
felbff sifchen den Affronomis purd diefe evrounfthte Conjunction gliicflich gehoben wer:
ben, und wie viel wiivden tir ung nidt gratuliven Fonnen, wenn wiv dem Publico aug
derfelfen den allgemeinen Frieden mit den Sternbeutern vevkindigen tonten, weldheiung
aug dicfer begliicBten Conjunction Stedme von Glicteligfeiten prophesenhen, und nod
mebr propbesenhes baben wilrden: wenn diefelbe nicht auf einem Sonnabend, wicfiewivk:
fich eintyifft, fondern auf einen Freptag, als auf cinen Benué-Tag einteeffen mochte; al
Yein wit mitffen nur aufricheig gefiehen , dag wiv in ihrer Kuaff noch unerfabren find,
und weil ung unfeve aflerbeilrgite Religion einen andern Grund anweifet, darauf iz tranen
follen, fo gelinden wiv ung auch nur auf denfelben. Unfer groffe Jurff des Friedeng,
der felbft Dic bimmlifhen Hecve nach ibrer Ordnung augfibree, uad doch unfer Biivge su
werben, und gewiirdiget, Fan nur ellein-der Welt den erwinfdhten Frieden fdencten,
mwern fie beffen wirdig, pber viclmeby wenn derfelbe ihe Deilfam iff, und menn mi;. I}Iit
eler
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biefer ¢inigen Eoririe bet Glekedbtigheit vereiniget find, wnd @mé biefen Centrum unfever
Geligheit mmer nibern, fo haben wiv en wabren Fricden in unfertn Sewiffen.

Bergeichnif einiger der vornehmfen Oevtet in Guropa foie auch cini:
gev DeFannten in Preugen , 1o der Durcgang dev BVenud purdy die Sone
nenfcheibe den 6fen Junit r76x entiveder gang odee audy nue gum Theil
fith gefehen werdenr.  Den erfiern iff das Seichen T und dew andern dasd
Seichen — toie auch ey den Preugifchen Oevtern nodh dev Duchftab p
Bepgefiiger,  Won den bepden Columnen jeiget die eefte an die Stund, und

Minut. ded Eintritd und die andeve, twenn der Austeit dev Benus
fich an demfelben Ovt Wormittags eveignet.

Namen dev Oevter. [Ciner. | Austy. Namen Der Oevter, |Siner, 1 Austr,
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	Der merkwürdige und längst erwartete seltne Durchgang der Venus durch die Sonnenscheibe, wie derselbe sich auf unserm Königsbergischen Horizont 1761 den 6ten Junii des Morgens besonders sichtbar und zur Aufnahme der Astronomie höchsterwünscht ereignen wird, von einem Verehrer dieser schönen Wissenschafft nach verschiedenen Astronomischen Tabellen berechnet und zur Einladung seiner Mitverehrer zur Beobachtung dieser wichtigen Begebenheit dem Druck übergeben
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